
Gemeinde

 Othmarsingen

	Sommer	 Traktanden
	 2025	 Ortsbürgergemeinde-
		  versammlung

Mittwoch, 4. Juni 2025, 19.30 Uhr,  
Waldhaus Bureberg

Ortsbürgergemeindeversammlung

1.	� Protokoll der Gemeindeversammlung  
vom 22. November 2024

2.	 Rechenschaftsbericht 2024

3.	 Rechnung 2024

4.	 Aufnahme ins Ortsbürgerrecht von Wiesmann Eric und Pascale

5.	 Verschiedenes

An der Ortsbürgergemeindeversammlung wird eine kleine  
Verpflegung angeboten.

Die Unterlagen zu den Traktanden können ab 21. Mai 2025 
bei der Gemeindekanzlei (Rechnung 2024 bei der Abteilung 
Finanzen) eingesehen werden.
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Traktandum 2

Traktandum 1

Protokoll der Gemeindeversammlung 
vom 22. November 2024 

Das Protokoll über die Verhandlungen der letzten Orts­
bürgergemeindeversammlung kann auf der Gemeindeweb­
site www.othmarsingen.ch heruntergeladen oder bei der 
Gemeindekanzlei in gedruckter Form bezogen werden.

Antrag

Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversamm-
lung vom 22. November 2024 sei zu genehmigen.

Rechenschaftsbericht 2024

Der Rechenschaftsbericht des Gemeinderates für das Jahr 
2024 lautet wie folgt:

Waldhaus Bureberg
Es waren 23 Belegungen (Vorjahr 23) zu verzeichnen. Die 
Abrechnung der Abteilung Finanzen weist einen Ausga­
benüberschuss von CHF 3214.75 (Vorjahr Ausgabenüber­
schuss von CHF 38 639.85) aus.

Neophytenbekämpfung
Auch 2024 konnte die Forst­ und Ortsbürgerkommission 
wieder auf die Unterstützung der ganzjährig im Einsatz 
stehenden Arbeitsgruppen für die Neophytenbekämpfung 
im Waldperimeter zählen. Viele Helferinnen und Helfer 
nahmen am alljährlichen Neophyten­Waldarbeitstag vom 
29. Juni teil. Mit einem Mittagessen sowie mit Kaffee und 
Kuchen liess man den Einsatztag ausklingen.

Nationaler Tag der Ortsbürgergemeinden
Am 14. September fand der Nationale Tag der Ortsbürger­
gemeinden statt. Margrit Byland und Armin Zimmermann 
erzählten am Samstagnachmittag spannend und mit 
vielen Fotos die Geschichte des Dorfes Othmarsingen. Die 
Aula war bis auf den letzten Platz gefüllt und beim Orts­
bürger­Zvieri tauschten sich die Teilnehmenden über die 
alten Zeiten aus.

Chlauschlöpfer
Wie jedes Jahr sind die Chlauschlöpferinnen und 
Chlauschlöpfer vom Oktober bis Dezember dem tradi­
tionellen Aufruf zum Chlauschlöpfen in Othmarsingen 
gefolgt und um die Häuser gezogen. Der alljährliche 
Chlauschlöpfer­Wettbewerb fand am 8. Dezember mit 
vielen Zuschauerinnen und Zuschauern auf dem Schul­
hausareal statt.

Forstdienste Lenzia

Holzverkauf ab Waldstrasse inkl. Wertholz

Menge in Festmetern (fm) Erlös CHF Ø CHF
Nadel­Wertholzverkauf 207 138 905 671.75
Laub­Wertholzverkauf 20 9 132 461.47
Nadel­Stammholz 2 510 242 210 96.49
Laub­Stammholz 427 46 378 108.58
Energieholz Brennholz 548 54 279 99.06
Energieholz Schnitzel 4 637 325 960 70.29
Total 8 349 816 864 97.84

Die Versteigerungen für das Wertholz verliefen sehr er­
freulich, konnte doch etwas mehr Holz zu einem besseren 
Durchschnittspreis abgesetzt werden. Erwähnenswert 

hierbei ist die Fichte, wo für qualitativ herausragende 
Stämme wieder deutlich mehr geboten wird als in den 
Vorjahren.

Ortsbürgergemeindeversammlung Othmarsingen Sommer 2025
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Ortsbürgergemeindeversammlung Othmarsingen Sommer 2025

Traktandum 2 Fortsetzung

Energieholz Brennholz 548 54’279 99.06
Energieholz Schnitzel 4’637 325’960 70.29
Total 8’349 816’864 97.84

Die Versteigerungen für das Wertholz verliefen sehr erfreulich, konnte doch etwas mehr Holz 
zu einem besseren Durchschnittspreis abgesetzt werden. Erwähnenswert hierbei ist die 
Fichte, wo für qualitativ herausragende Stämme wieder deutlich mehr geboten wird als in den 
Vorjahren.

Holznutzung (in Silven)

Im Berichtsjahr konnten rund zwei Drittel des Holzes im Rahmen von waldbaulichen Mass-
nahmen (Normalnutzung) geerntet werden. Dies ist im Vergleich der letzten fünf Jahre ein 
guter Wert und vor allem darauf zurückzuführen, dass der Borkenkäfer erfolgreich unter Kon-
trolle gehalten werden konnte. 

Bei den Zwangsnutzungen infolge von Pilzbefall bleibt nach wie vor das Eschentriebsterben 
die einzige relevante Grösse. Die rückläufigen Mengen in diesem Bereich verlaufen vermut-
lich parallel zur Abnahme des Vorrats an stehendem Eschenholz.

Beachtenswert ist die stetige Zunahme der Zwangsnutzungen aufgrund von Trockenheit. Da-
bei ist zu berücksichtigen, dass die Nutzung oft erst einige Jahre nach besonders trockenen 
Sommern erfolgt. 

Der Absatz aller zwangsweise genutzten Sortimente verlief erfreulich, sodass auf finanzielle 
Unterstützung des Kantons für einen Vortransport verzichtet werden konnte.

Erfolgsrechnung 
Die Erfolgsrechnung 2024 der Forstdienste Lenzia hat mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 55'091.-- abgeschlossen. Das Budget rechnete mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 43’700.--. Damit fiel das Gesamtergebnis um CHF 98'791.-- höher aus. Der Umsatz be-
trug CHF 2,04 Mio. (Budget CHF 1,96 Mio.). 
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Energieholz Brennholz 548 54’279 99.06
Energieholz Schnitzel 4’637 325’960 70.29
Total 8’349 816’864 97.84

Die Versteigerungen für das Wertholz verliefen sehr erfreulich, konnte doch etwas mehr Holz 
zu einem besseren Durchschnittspreis abgesetzt werden. Erwähnenswert hierbei ist die 
Fichte, wo für qualitativ herausragende Stämme wieder deutlich mehr geboten wird als in den 
Vorjahren.

Holznutzung (in Silven)

Im Berichtsjahr konnten rund zwei Drittel des Holzes im Rahmen von waldbaulichen Mass-
nahmen (Normalnutzung) geerntet werden. Dies ist im Vergleich der letzten fünf Jahre ein 
guter Wert und vor allem darauf zurückzuführen, dass der Borkenkäfer erfolgreich unter Kon-
trolle gehalten werden konnte. 

Bei den Zwangsnutzungen infolge von Pilzbefall bleibt nach wie vor das Eschentriebsterben 
die einzige relevante Grösse. Die rückläufigen Mengen in diesem Bereich verlaufen vermut-
lich parallel zur Abnahme des Vorrats an stehendem Eschenholz.

Beachtenswert ist die stetige Zunahme der Zwangsnutzungen aufgrund von Trockenheit. Da-
bei ist zu berücksichtigen, dass die Nutzung oft erst einige Jahre nach besonders trockenen 
Sommern erfolgt. 

Der Absatz aller zwangsweise genutzten Sortimente verlief erfreulich, sodass auf finanzielle 
Unterstützung des Kantons für einen Vortransport verzichtet werden konnte.

Erfolgsrechnung 
Die Erfolgsrechnung 2024 der Forstdienste Lenzia hat mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 55'091.-- abgeschlossen. Das Budget rechnete mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 43’700.--. Damit fiel das Gesamtergebnis um CHF 98'791.-- höher aus. Der Umsatz be-
trug CHF 2,04 Mio. (Budget CHF 1,96 Mio.). 
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Energieholz Brennholz 548 54’279 99.06
Energieholz Schnitzel 4’637 325’960 70.29
Total 8’349 816’864 97.84

Die Versteigerungen für das Wertholz verliefen sehr erfreulich, konnte doch etwas mehr Holz 
zu einem besseren Durchschnittspreis abgesetzt werden. Erwähnenswert hierbei ist die 
Fichte, wo für qualitativ herausragende Stämme wieder deutlich mehr geboten wird als in den 
Vorjahren.

Holznutzung (in Silven)

Im Berichtsjahr konnten rund zwei Drittel des Holzes im Rahmen von waldbaulichen Mass-
nahmen (Normalnutzung) geerntet werden. Dies ist im Vergleich der letzten fünf Jahre ein 
guter Wert und vor allem darauf zurückzuführen, dass der Borkenkäfer erfolgreich unter Kon-
trolle gehalten werden konnte. 

Bei den Zwangsnutzungen infolge von Pilzbefall bleibt nach wie vor das Eschentriebsterben 
die einzige relevante Grösse. Die rückläufigen Mengen in diesem Bereich verlaufen vermut-
lich parallel zur Abnahme des Vorrats an stehendem Eschenholz.

Beachtenswert ist die stetige Zunahme der Zwangsnutzungen aufgrund von Trockenheit. Da-
bei ist zu berücksichtigen, dass die Nutzung oft erst einige Jahre nach besonders trockenen 
Sommern erfolgt. 

Der Absatz aller zwangsweise genutzten Sortimente verlief erfreulich, sodass auf finanzielle 
Unterstützung des Kantons für einen Vortransport verzichtet werden konnte.

Erfolgsrechnung 
Die Erfolgsrechnung 2024 der Forstdienste Lenzia hat mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 55'091.-- abgeschlossen. Das Budget rechnete mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 43’700.--. Damit fiel das Gesamtergebnis um CHF 98'791.-- höher aus. Der Umsatz be-
trug CHF 2,04 Mio. (Budget CHF 1,96 Mio.). 
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Energieholz Brennholz 548 54’279 99.06
Energieholz Schnitzel 4’637 325’960 70.29
Total 8’349 816’864 97.84

Die Versteigerungen für das Wertholz verliefen sehr erfreulich, konnte doch etwas mehr Holz 
zu einem besseren Durchschnittspreis abgesetzt werden. Erwähnenswert hierbei ist die 
Fichte, wo für qualitativ herausragende Stämme wieder deutlich mehr geboten wird als in den 
Vorjahren.

Holznutzung (in Silven)

Im Berichtsjahr konnten rund zwei Drittel des Holzes im Rahmen von waldbaulichen Mass-
nahmen (Normalnutzung) geerntet werden. Dies ist im Vergleich der letzten fünf Jahre ein 
guter Wert und vor allem darauf zurückzuführen, dass der Borkenkäfer erfolgreich unter Kon-
trolle gehalten werden konnte. 

Bei den Zwangsnutzungen infolge von Pilzbefall bleibt nach wie vor das Eschentriebsterben 
die einzige relevante Grösse. Die rückläufigen Mengen in diesem Bereich verlaufen vermut-
lich parallel zur Abnahme des Vorrats an stehendem Eschenholz.

Beachtenswert ist die stetige Zunahme der Zwangsnutzungen aufgrund von Trockenheit. Da-
bei ist zu berücksichtigen, dass die Nutzung oft erst einige Jahre nach besonders trockenen 
Sommern erfolgt. 

Der Absatz aller zwangsweise genutzten Sortimente verlief erfreulich, sodass auf finanzielle 
Unterstützung des Kantons für einen Vortransport verzichtet werden konnte.

Erfolgsrechnung 
Die Erfolgsrechnung 2024 der Forstdienste Lenzia hat mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 55'091.-- abgeschlossen. Das Budget rechnete mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 43’700.--. Damit fiel das Gesamtergebnis um CHF 98'791.-- höher aus. Der Umsatz be-
trug CHF 2,04 Mio. (Budget CHF 1,96 Mio.). 
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Holznutzung (in Silven)

Im Berichtsjahr konnten rund zwei 
Drittel des Holzes im Rahmen von 
waldbaulichen Massnahmen (Normal­
nutzung) geerntet werden. Dies ist 
im Vergleich der letzten fünf Jahre 
ein guter Wert und vor allem darauf 
zurückzuführen, dass der Borkenkäfer 
erfolgreich unter Kontrolle gehalten 
werden konnte. 
Bei den Zwangsnutzungen infolge 
von Pilzbefall bleibt nach wie vor 
das Eschentriebsterben die einzige 
relevante Grösse. Die rückläufi gen 

Mengen in diesem Bereich verlaufen 
vermutlich parallel zur Abnahme des 
Vorrats an stehendem Eschenholz.
Beachtenswert ist die stetige Zunah­
me der Zwangsnutzungen aufgrund 
von Trockenheit. Dabei ist zu berück­
sichtigen, dass die Nutzung oft erst 
einige Jahre nach besonders trocke­
nen Sommern erfolgt. 

Der Absatz aller zwangsweise ge­
nutzten Sortimente verlief erfreulich, 
sodass auf fi nanzielle Unterstützung 

des Kantons für einen Vortransport 
verzichtet werden konnte.

Erfolgsrechnung 
Die Erfolgsrechnung 2024 der Forst­
dienste Lenzia hat mit einem Ertrags­
überschuss von CHF 55 091 ab­
geschlossen. Das Budget rechnete 
mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 43 700. Damit fi el das Gesamt­
ergebnis um CHF 98 791 höher aus. 
Der Umsatz betrug CHF 2,04 Mio. 
(Budget CHF 1,96 Mio.). 
Das bessere Ergebnis war hauptsäch­
lich auf Mehreinnahmen aus dem 
Wertholzverkauf und aus dem Holz­
schnitzelverkauf von CHF 108 416 
zurückzuführen. Auf der anderen 
Seite fi el der Dienstleistungsaufwand 
für die Herstellung und Transport der 
Holzschnitzel höher aus.

Energieholz Brennholz 548 54’279 99.06
Energieholz Schnitzel 4’637 325’960 70.29
Total 8’349 816’864 97.84

Die Versteigerungen für das Wertholz verliefen sehr erfreulich, konnte doch etwas mehr Holz 
zu einem besseren Durchschnittspreis abgesetzt werden. Erwähnenswert hierbei ist die 
Fichte, wo für qualitativ herausragende Stämme wieder deutlich mehr geboten wird als in den 
Vorjahren.

Holznutzung (in Silven)

Im Berichtsjahr konnten rund zwei Drittel des Holzes im Rahmen von waldbaulichen Mass-
nahmen (Normalnutzung) geerntet werden. Dies ist im Vergleich der letzten fünf Jahre ein 
guter Wert und vor allem darauf zurückzuführen, dass der Borkenkäfer erfolgreich unter Kon-
trolle gehalten werden konnte. 

Bei den Zwangsnutzungen infolge von Pilzbefall bleibt nach wie vor das Eschentriebsterben 
die einzige relevante Grösse. Die rückläufigen Mengen in diesem Bereich verlaufen vermut-
lich parallel zur Abnahme des Vorrats an stehendem Eschenholz.

Beachtenswert ist die stetige Zunahme der Zwangsnutzungen aufgrund von Trockenheit. Da-
bei ist zu berücksichtigen, dass die Nutzung oft erst einige Jahre nach besonders trockenen 
Sommern erfolgt. 

Der Absatz aller zwangsweise genutzten Sortimente verlief erfreulich, sodass auf finanzielle 
Unterstützung des Kantons für einen Vortransport verzichtet werden konnte.

Erfolgsrechnung 
Die Erfolgsrechnung 2024 der Forstdienste Lenzia hat mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 55'091.-- abgeschlossen. Das Budget rechnete mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 43’700.--. Damit fiel das Gesamtergebnis um CHF 98'791.-- höher aus. Der Umsatz be-
trug CHF 2,04 Mio. (Budget CHF 1,96 Mio.). 
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Antrag

Der Rechenschaftsbericht 
2024 sei zu genehmigen.
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Traktandum 3

Jahresrechnung 2024

Die Erfolgsrechnung der Ortsbür­
gergemeinde schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 149 210 
ab. Das Budget rechnete mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 91 800. 

Die gesamte Waldbewirtschaftung 
wird über die Rechnung der Forst­
dienste Lenzia abgewickelt.

Ortsbürgergemeinde
Erfolgsrechnung

Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023

Betrieblicher Aufwand CHF 83 214 CHF 108 450 CHF 113 601

Betrieblicher Ertrag CHF 4 586 CHF 850 CHF 608

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit CHF – 78 628 CHF – 107 600 CHF – 112 993

Ergebnis aus Finanzierung CHF 225 770 CHF 197 300 CHF 224 625

Operatives Ergebnis CHF 147 142 CHF 89 700 CHF 111 632

Ausserordentliches Ergebnis CHF 2 068 CHF 2 100 CHF 2 412

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung CHF 149 210 CHF 91 800 CHF 114 044

Die vollständige Jahresrechnung 2024 kann bei der Abteilung Finanzen bzw. 
auf der Gemeindewebsite unter www.othmarsingen.ch bezogen werden.

Antrag

Die Jahresrechnung 2024 der Ortsbürgergemeinde sei zu genehmigen.

Ortsbürgergemeindeversammlung Othmarsingen Sommer 2025
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Traktandum 4

Ortsbürgergemeindeversammlung Othmarsingen	 Sommer 2025

Aufnahme ins Ortsbürgerrecht  
von Wiesmann Eric und Pascale

Es bewerben sich folgende Personen um das Ortbürger­
recht von Othmarsingen:
•	� Wiesmann Eric, geb. 1978, und Wiesmann geb.  

Christen Pascale, geb. 1977, mit ihren Kindern Lorin, 
geb. 2007, Mael, geb. 2009, und Reja, geb. 2016,  
alle von Othmarsingen und Neunforn TG.

Familie Wiesmann wohnt seit Januar 2013 am Lärchen­
weg 11 in Othmarsingen. Seit letztem Jahr besitzen sie 
das Einwohnerbürgerrecht von Othmarsingen.

Wer Othmarsingen als seine Heimat betrachtet, sich mit 
seinen Traditionen verbunden fühlt und sich an den Be­
langen der Ortsbürgergemeinde interessiert und daran 
beteiligt, kann in das Ortsbürgerrecht Othmarsingen 
aufgenommen werden, wenn die Person in der Regel seit 
mindestens 10 Jahren in Othmarsingen Wohnsitz hat.  

Bei besonderen Verdiensten um die Gemeinde Othmar­
singen können Ausnahmen ermöglicht werden. In das 
Ortsbürgerrecht können nur Personen aufgenommen 
werden, die im Besitze des Einwohnerbürgerrechtes von 
Othmarsingen sind.

Die Gesuchsteller erfüllen die Voraussetzungen für die 
Einbürgerung in das Ortsbürgerrecht von Othmarsingen. 
Die Ortsbürgergemeindeversammlung kann Gemeinde­
bürger auf Begehren entgeltlich (CHF 200.–) oder un­
entgeltlich in das Ortsbürgerrecht aufnehmen. 

Antrag

Herr und Frau Eric und Pascale Wiesmann  
mit ihren Kindern Lorin, Mael und Reja seien 
unentgeltlich in das Ortsbürgerrecht von 
Othmarsingen aufzunehmen.

Traktandum 5

Verschiedenes

Die Versammlung kann unter diesem Traktandum das An­
frage-, Vorschlags- und Antragsrecht geltend machen.



Gemeinde

 Othmarsingen

zur Teilnahme an der Ortsbürgergemeindever-
sammlung vom Mittwoch, 4. Juni 2025, 19.30 Uhr,  
im Waldhaus Bureberg

Diesen Stimmrechtsausweis hier abtrennen und am
Versammlungsort den Stimmenzählern abgeben.

Stimmrechtsausweis


